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Es gibt viele Wahrheiten,
aber nur eine Wirklichkeit.
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Was ich Ihnen zeigen möchte

Menschen brechen Regeln.
Es gibt einen typischen „Mechanismus“ des Regelbruchs.

Regelgeber und (Qualitäts)Managementsystemgestalter:innen beachten
den Mechanismus nicht. Sie verschärfen den Regelbruch und verschlimmern
seine Effekte durch ungeeignete Regeln und ungeeignete Systemprinzipen.

Mehr Spielraum für Kompetenz und Werte verringert den Druck,
Regeln brechen zu müssen und erleichtert, Qualität zu erbringen.

Manchmal ist das zum Guten, manchmal zum Schlechten.
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Es gibt einen typischen 
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Regelgeber und  
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Drei Seiten der Organisation
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Quelle: Sommerhoff, B. (2021), QM im Wandel, Hanser Verlag, München (S. 261) 

Manchmal ist das (der Regelbruch)
zum Guten, 
manchmal zum Schlechten.
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Auswege im System?
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Wenn Regelbrecher nicht
zur Legalität kommen,
dann muss die Legalität
zu ihnen kommen.

Wenn Bürokraten nicht
zur Brauchbarkeit kommen,
dann muss die 
Brauchbarkeit
zu ihnen kommen.

Auswege durchs System

Regel-
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Bei der Arbeit am Menschen entstehen unstandardisierbare
Situationen und einzigartige Interaktionen, in der die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich nur bedingt auf QM- oder 
Prozessstandards, aber unbedingt auf ihre Kompetenz und 

situative Problemlösungsfähigkeit stützen können – und müssen. 

Denn z.B. in Therapie, Pflege, Lebenshilfe, Krisenintervention wird 
oft in ad hoc Situationen, im situativen Agieren und Reagieren, der 

Grundstein für Qualität und für Nichtqualität gelegt. 

Wir müssen unserer Spezialistinnen und Spezialisten nicht neu 
erklären, was Qualität ist. Wir müssten stattdessen deren 

professionelles Qualitätsverständnis besser aufgreifen.

professionsgestützes
Qualitätsmanagement 

administrationsgestütztes
Qualitätsmanagement 

auf professionelle Werte gestützt (Fachethos)

individualistisch paternalistisch

auf externe Instanz gestützt

handlungsautonom und -autark

kompetenzbasiert (Ich weiß und kann!) regelbasiert (Du musst, du sollst!)

weisungsgebunden

vertrauend misstrauend

„selbstheilend“ erfordert korrigierende Eingriffe

Eine andere Art von QM-System?

meins eures

Mehr Spielraum für Kompetenz und Werte verringert den Druck,
Regeln brechen zu müssen und erleichtert, Qualität zu erbringen.
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das Richtige tun Regeln einhalten

professionsgestützes
Qualitätsmanagement 

administrationsgestütztes
Qualitätsmanagement 

Eine andere Art von QM-System?

zum Wohle der Qualität
gegen Regeln verstoßen

zu Lasten der Qualität
Regeln einhalten

zum Wohle der Qualität
Regeln einhalten

Was ich Ihnen zeigen wollte

Menschen brechen Regeln.
Es gibt einen typischen „Mechanismus“ des Regelbruchs.

Regelgeber und (Qualitäts)Managementsystemgestalter:innen beachten
den Mechanismus nicht. Sie verschärfen den Regelbruch und verschlimmern
seine Effekte durch ungeeignete Regeln und ungeeignete Systemprinzipen.

Mehr Spielraum für Kompetenz und Werte verringert den Druck,
Regeln brechen zu müssen und erleichtert, Qualität zu erbringen.

Manchmal ist das zum Guten, manchmal zum Schlechten.
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Gute Besserung!

benedikt.sommerhoff@dgq.de

Tel: 06995424-112
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